
RADONIA mit Superwissen durch  
die Welt des Radons

Radioaktives Radon 
bei mir zu Hause?

Hallo, ich bin  

    Radonia.

Ich schaffe 
Klarheit beim 
Thema Radon  
in Gebäuden.

… Dich erst informieren,
… dann messen und
… vielleicht musst Du dann handeln.

Pass auf: 
Du solltest …

Radon 
      ist ein 
    radioaktives 

     Gas.

Du kannst es 
weder sehen, …

noch riechen, … und nicht  
schmecken.

Es 
kommt 
überall 

im Boden 
vor.

Warum soll ich 
mich um Radon  
kümmern?

Hohe Radon-
konzentrationen   
 erhöhen das 
  Risiko von  
  Lungenkrebs.

Mit der Luft  
aus dem Boden  
gelangt Radon  
über Fugen und  
Risse im Funda- 
ment ins Haus.  
Dort sammelt  
es sich an.

Und woher weiß ich,  
wie viel Radon bei mir 
zu Hause ist?

Ganz einfach: 
Mit einem 
Exposimeter 
kannst Du Radon  
zu Hause leicht 
selber messen. 

Stell einfach die Dosen in Wohn- und Schlaf-
zimmern im Erdgeschoß und im Keller auf.

Die optimale Messdauer 
ist ein Jahr.

Nach dieser Zeit 
schickst Du die 
Messgeräte an die 
Messstelle zurück.  
Dort werden sie 
ausgewertet. 

Liegen die Messergeb- 
nisse über dem gesetz-
lichen Referenzwert 
von 300 Becquerel pro 
Kubikmeter, kannst Du 
die Radonwerte mit 
folgenden Maßnahmen 
senken:

Zum Beispiel durch  
Stoßlüften, …

Abdichten, … mit einem Radon-
brunnen, der die 
radonhaltige Boden- 
luft fernhält, …

einer radondichten … 
Folie

oder einer  
Radon- 
drainage  
unter dem  
Gebäude.

In Deutschland gibt es viele 
Radon-Superhelden, die 
rund um Radon beraten und 
Dir helfen können.
Weitere Informationen 
findest Du hier:

www.lfu.bayern.de 
Danke Radonia,
jetz weiß ich  
Bescheid.
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